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Der lange Kampf gegen den Krebs
hat Manuels Leben verändert

VON CHRISTINA BENTS

BETTENFELD „Manuels tapferer 
Kampf gegen den Krebs“, so be-
richteten wir im April 2001 über 
das Schicksal des kleinen Jungen, 
der bereits zum zweiten Mal die 
Diagnose Krebs erhalten hatte. 
Der Dartclub seines Heimatvereins 
sammelte damals Spenden für sei-
ne Familie. Inzwischen ist der Junge 
von damals Familienvater von einer 
Tochter Mathilda, einem Sohn Oskar 
und mit Jenny Gierden verheiratet.
Bis dahin war es aber ein sehr be-
schwerlicher Weg, denn der Krebs 
kam zurück, mit voller Wucht. Nach-
dem die Chemo abgeschlossen, sei-
ne Eltern mit ihm wie versprochen 
ins Disneyland nach Paris gefahren 
waren, kamen einige ruhige Jahre. 
Manuel beendete die Schule, mach-
te eine Lehre zum Konditor und fing 
in Trier an zu arbeiten.

Die Mutter von Manuel Gierden durf-
te ihm Knochenmark spenden Seiner 
Mutter fiel auf, dass er sehr blass war 
und meinte, er solle mal zum Arzt. 
„Ich war halt einfach schlapp und 
müde, ich dachte, das käme vom 

Arbeiten, aber leider war es nicht so. 
Der Krebs war zurück – 93 Prozent 
von meinem Blut war befallen. So-
fort wurde eine Chemotherapie be-
gonnen und nach einem Knochen-
markspender gesucht, aber keiner 
gefunden. 80 Prozent Übereinstim-
mung sollten es mindestens sein.“

Am „Tag der unschuldigen Kin-
der“, am 28. Dezember, hat man 
ihn von Trier nach Dresden in die 
Uniklinik überwiesen. Dort eröff-
nete man ihm, dass seine Mutter 
Spenderin sein soll. „In Dresden 
haben sie sich getraut, mit einer 
50-prozentigen Übereinstimmung 
zu transplantieren. ‚Die Mutti kann 
spenden‘, haben sie damals gesagt.“

Es ist gut gegangen, aber etwa 
drei Monate später kam es zu einer 

plötzlichen Abstoßungsreaktion 
durch verschiedene Keime an ver-
schiedenen Organen, wie der Haut 
und der Leber. In Trier wussten sie 
nicht mehr weiter und es ging wie-
der nach Dresden. „Sechs Stunden 
dauerte die Fahrt und ich hatte noch 
eine fette Blasenentzündung, war 
voll mit juckendem Ausschlag. Das 
war schrecklich.“ Ein Medikament, 
das noch nicht in Europa zugelas-
sen war, wurde aus Amerika ein-
geflogen. Es schlug an. Ein weiteres 
Aufatmen.

Während Manuel in Dresden 
gegen den Krebs kämpfte, liefen 
in der Eifel die Spendenaktionen 
auf Hochtouren. „Alleine die Ben-
zinkosten für meinen Vater waren 
damals 6000 Euro und die Pension 

für meine Mutter musste auch fi-
nanziert werden. Das wäre ohne die 
Spenden schwer gewesen. Dafür ist 
die Familie bis heute dankbar.“

Manuel Gierden erhält Therapie, die 
bis dahin nur an Mäusen getestet war 
In Homburg war die Nachsorge. Die 
Blutwerte waren aber sehr schlecht, 
in der Uniklinik Bonn konnte man 
ihm mit einem neuartigen Verfahren 
helfen. „Auf einmal haben sich die 
Ärzte bedankt, dass sie dabei sein 
durften, und ich dachte nur, was re-
den die denn da, bis man mir es er-
klärt hat, dass man dieses Verfahren 
bisher nur an Mäusen ausprobiert 
hat.“

Inzwischen ist er seit sieben Jah-
ren wieder am Arbeiten, zwei bis 

drei Tabletten täglich – „ein Im-
munsystem, wie bei einem 80-Jäh-
rigen“ – und regelmäßige Kontrollen 
bei Ärzten bleiben bis heute. 2018 
lernte Manuel seine Frau kennen, 
der er gleich zwei Monate nach dem 
ersten Treffen einen Heiratsantrag 
gemacht hat. „Worauf soll ich war-
ten? Zweimal hat der Pastor schon 
an meinem Bett gestanden. Ich ver-
schwende keine Zeit.“ Und sie hat 
„Ja“ gesagt. Kurz darauf folgte Mat-
hilda und dann Oskar.

Jahrelanger Kampf gegen den Krebs: 
„Gebt nicht auf!“ Von der Zeit als 
Kind weiß er noch, dass er mit dem 
Bobbycar im Krankenhaus über 
den Flur gefahren ist, es eine Spiel-
schwester gab. An das schreckliche 

Zimmer, wo der Port angeschlossen 
wurde, erinnert er sich schemen-
haft. „Ich weiß auch noch, dass 
andere Kinder gestorben sind, die 
bei mir im Raum waren.“ Verändert 
hat ihn die Krankheit. „Als Kind war 
ich sehr ruhig und habe mich viel al-
leine beschäftigt. Heute bin ich viel 
offener, kann meine Meinung sagen 
und gehe positiver durchs Leben.“ 
Weiter erklärt er: „Ich arbeite auch 
gerne und bin sehr fleißig, weil ich 
mich einfach freue, dass ich es kann, 
arbeiten gehen.“
Familien, die eine solch‘ schwere 
Krankheitsphase durchmachen, 
gibt Manuel Gierden mit auf den 
Weg: „Gebt nicht auf, seid mutig. Es 
ist ein verdammt harter Weg, aber es 
lohnt sich!“

Vor 23 Jahren hat der 
Trierische Volksfreund 
über Manuel Gierden 
berichtet. Der damals 
Neunjährige hatte schon 
zum zweiten Mal Leukä-
mie. Wie seine Geschichte 
weitergegangen ist, was 
die Erkrankung mit ihm 
gemacht hat und wie es 
ihm heute geht, haben wir 
bei einem Besuch erfah-
ren.

Im Jahr 2020 wurden bei etwa 
13.570 Menschen in Deutschland 
Leukämien diagnostiziert, davon 
waren gut vier Prozent unter 
15 Jahre alt. Bei Kindern und 
Jugendlichen sinkt das Erkran-
kungsrisiko für Leukämien mit zu-
nehmendem Alter. Im Erwachse-
nenalter dreht sich dieser Trend 
um, mit einer höheren Inzidenz-
rate bei Männern im Vergleich zu 
Frauen. Eine von 90 Frauen und 
einer von 64 Männern erkrankt 
im Laufe des Lebens an einer Leu-
kämie. Mit dem Weltleukämietag 
will man das Bewusstsein für die 
Leukämie schärfen.
(Quelle: Robert Koch-Institut, 
Zentrum für Krebsdaten)

Weltleukämietag
am 28. Mai

INFO

Manuel Gierden 
heute: mit Frau 
Jenny, Tochter 
Mathilda und 
Sohn Oskar. 
Den Tag seiner 
Stammzellen-
spende feiert er 
jedes Jahr am 
13. Januar als 
seinen „zweiten 
Geburtstag“.
FOTO: CHRISTINA BENTS
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Sommer in Oberschwaben-AllgäuSommer in Oberschwaben-AllgäuSommer in Oberschwaben-Allgäu
Bei traditionsreichen Festen kom-
men in vielen Städten in Ober-
schwaben-Allgäu von Juli bis Sep-
tember Einheimische und Gäste, 
Groß und Klein zusammen, um 
ausgelassen den Sommer zu fei-
ern. Einige davon werden schon 
seit Jahrhunderten begangen. Das 
Bächtlefest etwa lockt vom 11. bis 
15. Juli nach Bad Saulgau. High-
light des fünftägigen Events ist 
der große historische Festzug, bei 
dem rund 3.000 Teilnehmende 
und über 60 blumengeschmück-
te Festwagen und Pferdegespanne 
durch die Innenstadt ziehen. Mit 
bunten Umzügen begeistert auch 
das Biberacher Schützenfest, das 
vom 12. bis 21. Juli stattfindet. 
Beim „Tanz durch die Jahrhunder-
te“ lädt es zu einer schwungvollen 
Zeitreise und das Schützenthea-
ter – Deutschlands ältestes Kin-
dertheater – führt in 2024 das 
Grimm‘sche Märchen „Aschen-
brödel“ auf. Die barocke Lebens-
welt in all ihren Facetten zeigt 
in Oberschwaben-Allgäu alljähr-
lich die BAROCKwoche. In die-
sem Jahr findet sie vom 10. bis 18. 
August statt. Bei Konzerten, ku-

linarischen Ausflügen und Füh-
rungen gibt die Themenwoche in 
üppig ausgestatteten Klöstern 
und Schlössern entlang der Ober-
schwäbischen Barockstraße Ein-
blicke in den Überfluss der da-
maligen Zeit und zugleich in den 
Alltag der einfachen Bevölkerung. 

Im Sommer laden herrliche MärkIm Sommer laden herrliche MärkIm Sommer laden herrliche Märk-
te in die Innenstädte und Ortste in die Innenstädte und Orts-
kerne Oberschwaben-Allgäus. kerne Oberschwaben-Allgäus. 
Genuss pur verspricht etwa der Genuss pur verspricht etwa der 
„Kulinarische Spezialitätenmarkt“ „Kulinarische Spezialitätenmarkt“ „Kulinarische Spezialitätenmarkt“ 
in Bad Schussenried am 20. Juni in Bad Schussenried am 20. Juni in Bad Schussenried am 20. Juni 
und demonstriert, dass gutes Esund demonstriert, dass gutes Esund demonstriert, dass gutes Es-
sen keine aufwändigen Rezeptusen keine aufwändigen Rezeptusen keine aufwändigen Rezeptu-

ren, sondern vor allem hochwerren, sondern vor allem hochwer-
tige Zutaten und Freude bei der tige Zutaten und Freude bei der 
Verarbeitung braucht. Liebe zum Verarbeitung braucht. Liebe zum 
Detail – und zum Produkt – beDetail – und zum Produkt – be-
weist auch der Kunsthandwerkerweist auch der Kunsthandwerker-
markt vor dem Neuen Schloss Kißmarkt vor dem Neuen Schloss Kiß-
legg am 29. und 30. Juni.  legg am 29. und 30. Juni.  
Bis in den Spätsommer finden reBis in den Spätsommer finden re-
gelmäßig Sommerabendkonzergelmäßig Sommerabendkonzer-
te in Bad Waldsee sowie in Sigte in Bad Waldsee sowie in Sig-
maringen auf dem Rathausplatz maringen auf dem Rathausplatz 
statt. Mit dem schimmernden See statt. Mit dem schimmernden See 
im Hintergrund verspricht die Seeim Hintergrund verspricht die See-
bühne im Strandbad Kißlegg von bühne im Strandbad Kißlegg von 
Juni bis August bei  MusikproJuni bis August bei  Musikpro-
gramm Lounge-Atmosphäre. gramm Lounge-Atmosphäre. 

Kaum ein anderer Gebäudekomplex dominiert die Oberschwäbische Kaum ein anderer Gebäudekomplex dominiert die Oberschwäbische Kaum ein anderer Gebäudekomplex dominiert die Oberschwäbische 
Kulturlandschaft so sehr wie die Klosteranlage auf dem Weingartener Kulturlandschaft so sehr wie die Klosteranlage auf dem Weingartener Kulturlandschaft so sehr wie die Klosteranlage auf dem Weingartener 
Martinsberg, die mit der Basilika (Foto) als barockes GesamtkunstMartinsberg, die mit der Basilika (Foto) als barockes GesamtkunstMartinsberg, die mit der Basilika (Foto) als barockes Gesamtkunst-
werk konzipiert wurde. Foto: Adobe StockFoto: Adobe Stock
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26.–30.06.24
Lüneburger Heide
3***s Hotel zur Grünen Eiche in Behringen
im DZ/HP p. P. €595,– EZ-Z. € 60,–

02.–07.07.24
Matrei in Osttirol
3***s Hotel Goldried in Matrei
im DZ/HP p. P. € 694,– EZ-Z. € 90,–

17.–21.07.24
Naturpark Altmühltal
3***s Hotel Altmühlberg
im DZ/HP p. P. €576,– EZ-Z. € 60,–

Herrliche Aussichten:
Premiumreisenmit
PANORAMA-Glasdach
in unseren Setra
TopClass Bussen“.

Das MARX-Reise-Team empfiehlt ...
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13.–20.08.24
Genusshotel Moisl in Abtenau
4**** Jubiläumsreise zum Kaisergeburtstag
im DZ/HP p. P. €1.095,– EZ-Z. € 140,–
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

09.–14.07.24
Sommer-Atmosphäre im Kaunertal
4**** Hotel Kirchenwirt in Feichten
im DZ/HP p. P. €755,– EZ-Z. € 130,–
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Der neue Katalog ist da. Kostenlos anfordern unter 06533/3502

Wanderreise
LA PALMA
14.-21.11.2024

€ 1.245,- p.P. € 125,- p.Wo EZ

pellinger-reisestudio@t-online.de
Tel.06588-9104884

Luxair/****Htl.H10
Taburiente Playa Bk/Mbl/HP
6Wandertage mit lizens.Guide
eigener Bus vor Ort,
Begleitung ab/bis Lux

Frühbucherpreis bis 31.5.

Sie möchten sich mit einer Anzeige auf dieser Seite präsentieren? Wir beraten Sie gerne.
Sie erreichen uns per Mail: anzeigen@volksfreund.de


